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Herren 2. Kreisklasse

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V : TLV 1977 Eichenzell III 
Dienstag, 08.11.2022, 19:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell V und dem TLV 1977 Eichenzell III

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
33:32 Sätzen trennten sich die Spieler des TLV 1977 Eichenzell III beim Auswärtsspiel in der Herren
2. Kreisklasse am Dienstagabend vom TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V. Rund 180 Minuten
ging das Match, ehe das Schlussdoppel Fischer / Fischer das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Grubmüller / Heil waren die Gastgeber Bendert /
Wirthmann. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Kuhl / Liebig hatten im Match gegen Fischer / Fischer am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Gaul / Krüner konnten im
Spiel gegen Riesner / Odenthal einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:
1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Thomas Bendert letztlich an der Hand, um
sich gegen Inge Grubmüller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Beim anschließenden 6:11, 9:11, 6:11 gegen Jürgen Fischer fand dagegen Patrick Kuhl von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige
Herangehensweise hatte Michael Liebig indes beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jan
Fischer ab dem ersten Ballwechsel. Fünf Sätze beharkten sich Frank Wirthmann und Stefan Heil,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. 11:7, 6:11, 12:10, 9:11, 8:11 hieß es am
Schluss, als Alexander Gaul und Bernhard Odenthal sich am Tisch gegenüber standen. Marec
Krüner hatte im Anschluss gegen Michael Riesner bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V
und des TLV 1977 Eichenzell III in die Box. Thomas Bendert hatte im Match gegen Jürgen Fischer
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss
Patrick Kuhl beim 3:2 gegen Inge Grubmüller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Michael Liebig in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Stefan Heil. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Frank Wirthmann beim 11:7, 9:11, 11:4, 11:5 gegen Jan Fischer doch überlegen.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange umkämpft war das im
Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Alexander Gaul und
Michael Riesner, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:4, 8:11, 11:8, 10:12 durchsetzte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Riesner zu Ende
ging. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Marec Krüner und Bernhard Odenthal sich am
Tisch gegenüber standen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bendert / Wirthmann bekamen
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anschließend ihre Gegner Fischer / Fischer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V in der Saison nun 6
Saison-Siege, eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht
dann am 12.11.2022 gegen den TSV 1963 Arzell II bevor. Für den TLV 1977 Eichenzell III steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG 1921 Hettenhausen III am 12.11.2022 vor der Tür, in
das es mit einem Punkteverhältnis von 10:4 geht.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V

Doppel: Bendert / Wirthmann 1:1, Kuhl / Liebig 1:0, Gaul / Krüner 1:0 
Einzel: T. Bendert 2:0, P. Kuhl 1:1, M. Liebig 1:1, F. Wirthmann 1:1, A. Gaul 0:2, M. Krüner 0:2 

 TLV 1977 Eichenzell III
Doppel: Fischer / Fischer 1:1, Grubmüller / Heil 0:1, Riesner / Odenthal 0:1 
Einzel: J. Fischer 1:1, I. Grubmüller 0:2, S. Heil 2:0, J. Fischer 0:2, M. Riesner 2:0, B. Odenthal 2:0


